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EkiZ Yoyo

Bei uns im EKiZ Team gab es gleich 

zu Beginn des Jahres einen Personal-

wechsel. Ich freue mich, euch als neue 

Leiterin des EKiZ Yoyo begrüßen zu 

dürfen. Ich heiße Karin Rafetseder bin 

37 Jahre alt, wohne mit meinem Mann 

und meinen zwei Töchtern in Hagen-

berg. Ich habe bisher als Kindergärtnern 

gearbeitet und freue mich, das Wissen 

über Kinder und deren Bedürfnisse in 

die Planung und Entwicklung unseres 

EKiZ YoYo einbringen zu können. 

Alexandra Lindner bleibt bei uns und 

übernimmt die Stelle der Mitarbeiterin. 

Mit dieser Neuerung starteten wir mit 

vollem Elan ins Neue Jahr. Leider hat 

dann bei uns, wie bei so vielen anderen 

Vereinen, die Corona- Pandemie die 

tägliche Arbeit durcheinandergewirbelt. 

So konnten wir im heurigen Jahr noch 

keine unserer geplanten Veranstaltun-

gen durchführen. Das tut uns natürlich 

weh, da wir wissen, dass gerade in die-

ser herausfordernden Zeit ein bisschen 

Abwechslung den Alltag bereichert. 

Allerdings lassen wir uns nicht entmu-

tigen und versuchen, unser Programm 

an die Corona Gegebenheiten anzupas-

sen. Wir schaffen bei möglichst vielen 

Kursen die Möglichkeit bei Bedarf nach 

draußen auzuweichen, um nach der 

langen Durststrecke ohne Veranstaltun-

gen im heurigen Frühsommer noch ein 

abwechslungsreiches Programm bieten 

zu können.  

Im Jahr 2017 ließen meine Frau Valerie 

und ich uns in Wels für den Verein 

„Geben für Leben“ typisieren. Damals 

folgten wir einer Typisierungsaktion für 

ein kleines krebskrankes Kind. 

Im September 2020 wurde ich von einer 

netten Dame angerufen, die mich fragte: 

„Willst du Lebensretter werden?“ Zuerst 

wusste ich nicht was sie meinte. Aber als 

sie dann von einem krebskranken Kind 

und einer Stammzellenspende erzählte, 

wurde mir alles klar und ich freute mich 

riesig. Bis Mitte Jänner wurde ich reser-

viert, da natürlich der Patient für diesen 

lebenswichtigen Schritt perfekt vorbe-

reitet werden muss. 

Rundum-Check und Mobilisierung 

Ende November bekam ich dann die 

erfreuliche Info, dass der Leukämie-Pa-

tient auf meine Stammzellen wartet. Die 

Voruntersuchung war am 7. Dezember in 

der Nähe von München. Dort erhielt ich 

einen gesundheitlichen Rundum-Check 

und erfuhr alles Wissenswerte über die 

Liebe EKIZ-Freunde,
liebe EKIZ-Freundinnen!

Stammzellenspende für ein leukämiekrankes Kind

Alexandra Lindner und Karin Rafetseder

Als kleinen Ausgleich für den abgesag-

ten Fasching möchten wir euch auf zwei 

zusätzliche, neue Programmpunkte im 

Frühling aufmerksam machen: 

Familiennachmittag bei den Alpakas 

am 10.5.2021 von 15:00- 17:00 in 

Hagenberg: Wir besuchen die Alpakas! 

Gemeinsam mit einer Begleitperson 

darfst du einen Nachmittag bei den 

Alpakas verbringen. Wir können die 

Tiere streicheln, füttern und in ihrem 

Auslauf beobachten. Zum Abschluss 

machen wir ein Lagerfeuer und grillen 

gemeinsam Würstel.

€ 13,-/ € 12,-Kinderfreundemitglied 

Entdecke den Wald im Frühling am 

7.5. 2021 von 14:30- 16:30 in Unter-

weitersdorf…

Wir erleben gemeinsam eine spannen-

de, interessante Zeit im frühlingshaften 

Wald. Wir entdecken die Vielfalt der Tie-

re und Pflanzen in der Natur, spüren mit 

allen Sinnen bewusst den Wald, lernen 

einen achtsamen Umgang mit der Natur 

und haben Spaß den Wald spielend zu 

erforschen. Für Kinder von ca. 2,5 bis 

5 Jahren mit Begleitung

€ 11,-/€ 10,- Kinderfreundmitglieder

Besonders an Herz legen möchten wir 

euch weiters: Liebe, Grenzen, Konse-

quenzen – Eltern Seminar (neues Start-

datum: ab Dienstag, 13.4.2021- Diens-

tag 27.4.2021 3 Abende, ONLINE)

Stammzellenspende. Von nun an ging 

alles sehr schnell. Ich musste fünf Tage 

vor der Spende mit der Mobilisierung 

der Stammzellen beginnen. Am An-

fang gab mir Valerie die zwei erforder-

lichen Spritzen in den Bauch, die letzten 

schaffte ich schon selber. Als Nebenwir-

kungen hatte ich Kopfweh und Glieder-

schmerzen, in meinem Körper wurden 

ausreichend Stammzellen für die Spen-

de produziert, das spürte ich intensiv. 

Per Sonderkurier zum Patienten 

Über vier Stunden dauerte schließlich 

die Spende, die gleich im Anschluss per 

Sonderkurier zum wartenden Patienten 

gebracht wurde. Das Krankenhaus-

personal war extrem nett und zuvor-

kommend. Dem Patienten, ein Kind aus 

Mitteleuropa, schrieb ich noch anony-

misiert einen sehr persönlichen Brief 

als Motivation für die schwierige Zeit. 

Zwei Jahre nach der Spende dürfen wir, 

Spender und Empfänger, uns kennen 

lernen. Ich hoffe, das gelingt und das 

Kind ist wohlauf.

Regeln sind für Kinder wertvoll und 

wichtig. Manchmal ist es jedoch nicht so 

einfach zu entscheiden, wann Verständ-

nis und wann Strenge angebracht ist. 

Dieses Seminar hilft Eltern das richtige 

Maß zu finden. 

Flohmarkt Outdoor am 15.5.2021:

Es ist wieder mal Zeit zum entrümpeln? 

Spielzeug wird nicht mehr gebraucht, 

Kleidung wird zu klein – dann reserviert 

einen Verkaufstisch bei unserem Floh-

markt.

Musiksternchen Outdoor am 12.6.2021 

von 10:30- 11:15 Uhr – ein Mitmachmu-

sical für Kinder von 3 bis 9 Jahren

Für Fragen und Anmeldungen zu unse-

ren Veranstaltungen sind wir jederzeit zu 

den Bürozeiten Montags und Mittwochs 

von 8:30-12:00 Uhr für euch da. 

Da derzeit öfters spontane Änderungen 

stattfinden können legen wir euch auf 

diesem Weg unsere Facebook Seite 

https://www.facebook.com/EKiZYoYo 

und unseren Newsletter https://mailchi.

mp/94cd353d747c/ekizyoyo ans Herz, 

damit ihr immer auf dem Laufenden seid. 

Euer EKIZ YoYo Team

ekiz.yoyo@kinderfreunde.cc

Der Verein „Geben für Leben“ hat sich 

sehr gut um mich gekümmert und mich 

liebevoll und nett durch den Prozess 

begleitet. Vielen Dank von meiner Seite. 

Es würde mich freuen, wenn sich der 

eine oder andere nun auch typisieren 

lässt. Vielleicht bist schon du der

nächste „Lebensretter“? 

Daniel Zeller

Helft mit – denn jedes Leben zählt!

In Österreich warten hunderte 

Menschen auf eine lebensrettende 

Stammzellenspende. Gibt es in der 

Familie keinen passenden Spender, 

liegt die Wahrscheinlichkeit, einen 

solchen zu finden, je nach Gen-Typ 

bei eineinhalb bis mehrere Millionen. 

Mit deiner Typisierung erhöhst du die 

Chance auf ein Überleben der 

Patienten! Alle Infos auf:

www.gebenfuerleben.at

Stammzellenspende


